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1. Kreisklasse Herren Nord

TuS Tarmstedt III : MTV Hesedorf 
Dienstag, 17.10.2023, 20:15 Uhr

Meyer, Grimm und Tiedemann bleiben gegen den TuS 
Tarmstedt III ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des MTV Hesedorf
im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Nord beim TuS Tarmstedt III fest. Die Gäste profitierten in ihrem
1. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem davon, dass der TuS Tarmstedt III mit 4
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Pautz / Otten hatten gegen Meyer / Brandt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Glüsow / Reuther verloren ihr Spiel gegen Grimm / Tiedemann unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Keine Chancen ließen indessen Buck / Wörle am Nachbartisch beim 3:0 ihren
Gegnern Meyer / Müller. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Conor Pautz bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jens Grimm ab Ballwechsel 1. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gerhard Glüsow beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Peter Meyer. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Nur einen Satz verlor
hingegen Dirk Buck bei seinem Sieg gegen Werner Brandt und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Zwischenzeitlich konnte Stephan Wörle zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor am Nachbartisch die Partie gegen Werner Tiedemann aber trotzdem
deutlich mit 5:11, 11:13, 12:10, 6:11. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Meike Reuther war in der Partie gegen
Jürgen Müller nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Meyer war für Simon Otten schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Conor Pautz das
Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Peter Meyer abgab
und eine Niederlage kassierte. Wenig Gegenwehr leistete wenig später Gerhard Glüsow bei seinem
0:3 gegen Jens Grimm, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man
neidlos anerkennen. Die große Überlegenheit von Grimm zeigte sich auch darin, dass Glüsow im
gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Werner
Tiedemann war für Dirk Buck letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des TuS Tarmstedt III geht es nun im nächsten Spiel am 24.10.2023 gegen
den TTV Ober Ochtenhausen, während der MTV Hesedorf am 20.10.2023 gegen den TSV Basdahl
antritt.

 Statistik:
 TuS Tarmstedt III

Doppel: Pautz / Otten 0:1, Glüsow / Reuther 0:1, Buck / Wörle 1:0 
Einzel: C. Pautz 0:2, G. Glüsow 0:2, D. Buck 1:1, S. Wörle 0:1, M. Reuther 1:0, S. Otten 0:1 

 MTV Hesedorf
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Doppel: Grimm / Tiedemann 1:0, Meyer / Brandt 1:0, Meyer / Müller 0:1 
Einzel: P. Meyer 2:0, J. Grimm 2:0, W. Tiedemann 2:0, W. Brandt 0:1, M. Meyer 1:0, J. Müller 0:1


